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Frauen Verein zur Unterstützung armer
verheiratheter Wöchnerinnen

Indem wir dem Publikum den Rechnungsbericht
unseres Vereins vom verflossenen Jahre vorlegen dan
ken wir unsern lieben Mitgliedern für die Bereitwillig
keit mit der sie uns die Gaben der Barmherzigkeit
cinqehändigt haben um die Zwecke unseres Vereins zu

erfüllen
Die Einnahme des Vereins betrug im I 1855

an regelmäßigen Beitragen 190 17

an Geschenken 5 3 3an Zinsen 13 5anZuisenvom Schmidt
schen Legate 51 20

Summa 260 15 3
Die Ausgabe betrug

für Verpflegung der Wöch

nerinnen 100 18 Zfür Bekleidung 52 27 9für Feuerung 11 11Deficit vom vorigen Jahre 41 4 2
Insgemein 4 17 6Summa 210 18 5
Die Einnahme beträgt 260 15 3 Z
Die Ausgabe 210 18

Bestand 49 26 10 5
Verpflegt wurden im Jahre 1854 209 Wöchnerin

nen bei einer Einnahme von 259 4 8 H
im Jahre 1855 dagegen 118 Wöchnerinnen also 91
weniger als im Jahre 1854 und 50 weniger als im
I 1853 bei einer Vermehrung der Einnahme um
1 10 7 Es ist daher für jede Wöchne
rin durchschnittlich 1 23 6 verausgabt

worden während im I 1854 im Durchschnitt für jede
1 13 1 verwendet worden ist

Leider müssen wir beklagen daß der ungünstige
Kassenbestand unseres Vereins es uns nicht möglich
machte in gewohnter Weise auch im verflossenen Jahre
ununterbrochen thätig zu sein Da uns keine andern
Hülfsmittel zugänglich sind als was uns außer
den Zinsen eines kleinen Capitals die Mildthätigkeit
unserer Mitbürger zu verwenden gewährt wir aber
aus der vorigen Rechnung noch einen Defect von 41

4 2 Z zu decken halten so sahen wir uns
gezwungen um die Schuld n cht zu vergrößern wäh
rend des Sommervierteljahres gar keine Unterstützung
zu gewähren Durch diese Ersparniß sind wir in den
Stand gesetzt im laufenden Jahre so Gott will ohne
Unterbrechung wirksam zu sein

Zugleich erkennen wir es bei den geringen Mitteln
über die wir zu verfügen haben um so dankbarer an
daß der Wohllöbliche Magistrat auch unseres Vereins
bei der Vertheilung der Zinsen des Schmidt schen Le
gates so gütigst gedacht hat bitten aber insbesondere
unsere Miibürger in ihrer Mildthätigkeit nicht zu ermü
den und die Zwecke unseres Vereins durch ihre Gaben
befördern zu helfen

Seit 12 Jahren besteht dieser Verein der armen
verheiraiheten und unbescholtenen Wöchnerinnen in der
Stunde der Noth beistehen und sie in der ersten Zeit
nach der Entbindung mit angemessenen Nahrungsmitteln
nöthigem Kinderzeug und sonstigen nach Umständen er
forderlichen Hülfsmitteln unterstützen will Möge Gott
mehr Herzen für diese Zwecke erwecken damit der Be
stand des Vereins gesichert ist der allein auf der mild
thätigen Liebe edler Frauen und barmherziger Mütter
beruht Mögen die Frauen welche Gott mit äußern
Mitteln gesegnet hat der Armen gedenken die in der
Stunde ihres Mutterberufs nach einer Erquickung lech
zen Die Armuth wächst die christliche Liebe muß
nachwachsen



Möge Gott aber insbesondere lins noch einige christ
lich gesinnte Frauen zuführen die das Amt einer Pfle
gerin übernehmen und mit der bescheidenen irdischen
Gabe auch das Biod des ewigen Lebens in die Hütten
der Armuth tragen und als Engel des Friedens durch
die Hütten der Leidenden gehen damit auch in die Her
zen voll Noth und Sorge ein erheiterndes Licht und die
Freude des Glaubens falle Darum bitten wir recht
inständig

Einen recht schmerzlichen Verlust hat linser Verein
durch den plötzlichen und unerwarteteil Tod der Frau
Superintendent Fulda erfahren Von Anfang des Be
stehens unseres Vereitles war sie als Pflegerin in ihm
thätig bis zu ihrem Tode Mit großem Interesse für
das Gedeihen des Vereins und mit liebevoller Hinge
bung an die Armen hat sie unermüdlich gewirkt und
viel Gutes gethan Ihr Andenken wird bei uns im
Segen bleiben

Halle den 28 März 1, 56
Im Namen des Vorstandes

Bracker

Polytechnische Gesellschaft

Dienstag den 1 April 8 Uhr Abends ordentliche
Sitzung Von 7 bis 8 Uhr liegen die neuesten Num
mern der für die Lesezirkel bestimmten Journale ic aus

Der Vorstand

Herausgegeben im Namen der Armendircction

on Hr Cck kein

Bekanntmachungen

Die Straßen Erleuchtung beginnt bis 8 d M
um 7 /z 9 um 8 und dauert bis 11 Uhr

Halle den 3l März 1856
Der Magistrat

A U c t i 0 N
Mittwoch den 2 April c Vorm II Uhr
sollen Gr Schinken öffentlich ineistbietend gegen
gleich baare Bezahlung in Preuß Gelde bci uns
verkauft werden

König Haupt Steuer Amt

A u e t i o n
Montag den 7 April d I Vormittags

Uhr
sollen auf der Fisch er sehen Ziegelei bei Böllberg an
derweit

32,427 Stück Mauersteine verschiedener Formen
426 Stück Thonsteine

4,l 68 poröse Steine
10,000 Stück Dachsteine und

1 Haufen Mauerstemstücken
gerichtlich ineistbietend verkauft werden was Kauflusti
gen bekannt gemacht wird

A u c t i o n
Mittwoch den 2 April c von Nach

mitt 2 Uhr ab Fortsetzung der heute be
gonnenen Versteigerung von div
ü s w so wie auch aller andern Arten von
brauchbaren Gegenständen

Halle den 31 März 1856

Den 1 2 und 3 April zahle ich die General
Wittwenkasscn Pensionen aus

Philipp Commissarms Domplatz Nr 5

i Schulbücher S
in dauerhaften Einbänden und zu

Z den billigsten Preisen bei

ck kimon 2

Zeichnen und Mal Unterricht
Zur Theilnahme am Zeichnen und Mal Unter

richt für Erwachsene und Jüngere beiderlei Geschlechts
sehe ich gefälligen Anmeldungen entgegen

Karl Finger Maler und Zeichnenlehrer
Kuhgasse 4

Braunkohlensteine
verkauft im Ganzen und Einzelnen

Braust alter Markt
Zwei kleine Sophas und ein eleganter

steht billig zu verkaufen
große Ulrichsstraße Nr 2t

Wegen Mangel an Raum stehen drei gewpolirle
Tische so wie ein halb Dutzend gelbpolirte Nohrstühle
zum Verkauf Nathhausgasse Nr 13
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Die Strohhut Fabrik von A Berger
früher 2 jetzt LMel sti We 1Z

empfiehlt ihre Strohhutwäsche und Bleiche hiermit ergebenst

Reine trockne Thier Knochen kauft zum
höchsten Preise Güldensuß Klausthor 20

Gut gehäkelte Mützen kauft fortwährend zum höch

sten Preis
A Danneberg große Ulrichsstraße Nr l0

Braunkohlensteine vorzüglich brennend im
Raihswerdn Gustav Winketmann

Frischer Llalk
den 2 und 3 April in der Fisch er schen Ziegelei bei

Böllberg MentzelSehr schöner Sauerko hl ist zu haben Graseweg 17

Große Linsen und Bohnen il Kanne 2
grüne und gelbe Erbsen Q Kanne 2 3 Z
sehr gut kochend empfiehlt

Schaas Mäkler Neustadt Nr 1
Die billigsten und modernsten Filzhüte in allen

Farben sind fortwährend in schönster Auswahl zu haben

Herrenhüte 1 bis 1 Knabenhüte 20
Kinderhüte 15 bei

I F Naue Breitenstraße
Alle Tage werden Hüte gewaschen und gefärbt bei

I F Naue Breit enstraße
Eine Partie feste Kisten verschiedener Größe sind

billig zu verkaufen bei WiedemnN N Mittelsir 19

Bestellunizen zum Räumen
nimmt noch an große Brauhausgasse Nr 15

Diese Woche Mittwoch Broihan in der Brauerei von
Hermann Ranchfuß

große Brauhausgaffe
Gebrauchte Möbel kauft stets

F Gollasch
große Steinstraße Rr 13

Die Botenfrau Spätern will ein Paar gute Zieh
hunde kaufen Auch ein Mädchen vom Lande wünscht
einen Dienst Zu erfragen bei der Frau Spätern
Herrenstr Nr 6

Gardinen werden in und außerhalb der Stadt auf
gesteckt auch werden fortwährend Herren Cravatten ge
fertigt E Pötsch Dachritzgasse Nr 5

Ein wenig gebrauchter Kinderw mit eisern Axen und
gr Drahtvogelb sind zu v erkaufen Martinsgasse Nr 4

Heute übergab mein Nagelschmiedegeschäft meinem
Sohne und treuen Mitarbeiter Eduard Moye der
dasselbe in erweitertem Umfange unter seiner Firma fort
setzt Für das mir geschenkte Vertrauen dankend bitte
dasselbe auf meinen Nachfolger der es durch Rechtlich
keit und Pünktlichkeit rechtfertigen wird übertragen zu
wollen Halle den 1 April l856

Fried Christ Moye
Auf Obiges Bezug nehmend empfiehlt sein Unter

nehmen dem geehrten Wohlwollen und zeichnet hochach
tungsvoll Halle a S, im April 1L56

Eduard Moye
Meine Wohnung ist jetzt im Gehöft des Zimmer

meister Trübe am Mühlgraben Nr 2
E Kyritz Zimmermeister

Meine Niederlassung als prakt Arzt Wundarzt
und Geburtshelfer zeige ich hiermit ergebenst an

Halle den 1 April 1856
l r Oscar Thamhayn

Rannische Straße

Heute verlegte ich mein Schnittgeschäft aus der
Schmeerstraße in die Geiststraße Nr 6t

Mit heutigem Tage verlegte ich mein Wollen
und Nadlerwaarengeschäft aus dem Hause Leipziger
Straße Nr 20 in das Haus Nr 12 Ecke des kleinen
Sandbergs Indem ich für das mir bisher geschenkte
Vertrauen danke bitte ich es auch fernerhin mir gütigst
zu erhalten F Seyfert geb Zschernitz

Ein junges Mädchen zur Wartung eines Kindes
in den Nachmittagsstunden wird gesucht Steinweg 26
eine Treppe hoch

Em Mädchen die Laiidarbeil versteht kann
sofort in Dienst treten auf der Gimritzer Schleuse

Eine freundlich meublirte Wohnung ist zu vermie
then Leipzigerstr Nr 12 Zu erfragen im Eckladen

Zwei Logis jedes von zwei Stuben zwei Kam
mern Küche Mirgebrauch des Kelle s und Waschhau
ses sind zu vermiethen Oberglaucha Nr 2
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Strohhnt Wäsche und Bleiche
Alle Sorten Strohhüte werden fortwährend gewaschen und gebleicht lind

nach der zur Ansicht stehenden nenesten Faoon umgearbeitet

G Hennemeyer Strohhut Appreteur Graseweg ssr 2

Eine Wohnung mit einem Gärtchen im Preise von
150 bis 200 Thlr jährl Miethszins nächste Michaeli
zu beziehen wird gesucht und gefällige Adressen an
Herrn Jacobine im goldenen Herz abzugeben gebeten

Eine Parterre Wohnung ist an eme anständige
kinderlose Familie zu vermiethen und zum 1 Juli zu
beziehen Breitenstr Nr 16

Eine Wohnung von 4 Stuben 4 Kanimern
Küche nebst Zubehör 1 Treppe hoch mit oder ohne
Pferdestall ist noch zu vermiethen und vom 1 April
an zn beziehen gr Ulrichsstr Nr 20

In Nr 96 Leipzigerstraße ist die 2 Etage zu
vermiethen und zu Johann zu beziehen Im Hinter
hause daselbst sind Z Logis zum Preise von 26 30 und
50 Thlr zu vermiethen davon 2 sofort zu beziehen

Wagensabrik von L Käthe
Eine ausmöblirte Stube nebst Kammer ist zu ver

miethen an einzelne Herren auch sogleich zu beziehen
Mühlgraben Nr 6

Slube und Zub, imrten g zu verm Mo ritzkirchhvs 9

Eine freundliche kleiue Stube und Kammer meub
lirt ist sofort für jährlich 20 Thlr Miethe zu bezie
hen Rannische Straße Nr 0

Ein freundliches meublirtes Parterre Zimmer mit
Kabinet ist von jetzt ab zu ver miethen Steinweg 29

Großer Berlin Nr 4 ist ein Logis an einzelne
stille Leute zu vermielhen und sogleich zu beziehen

Zwei Logis jedes bestehend aus Stuve Kam
mer Küche mit Zubehör sind sofort zu vermiethen und
von kinderlosen Familien zu beziehen kl Sandberg 3

Zwei herrschaftliche Wohnungen in einem Garten
gelegen sind sofort zu vermiethen Zu erfragen große
Steinstraße N r 17 im Hose 2 Treppen

Zwei anständige Zimmer nebst Gartenpromenade
sind an 1 oder 2 Herren z u vermiethen Rathhausgasse 10

Eine anständige Wohnung bestehend aus 3 Stu
ben 4 Kammern Küche und K chstube ist große Ul
richsstraße Nr 21 zum 1 October zu vermiethen

Eine Wohnung bestehend ans 2 Stuben und Zu
bchör eine Treppe hoch nöthigensalls mit Pferdestall
ist zu vermiethen und zum 1 Juli zu beziehen an der
Mori tzküche Nr 1

Große Ulrichsstraße Nr 45 ist die zweite Etage
bestehend aus 4 Stuben 3 Kammern nebst Zubehör
welche bis jetzt die verstorbene Frau Superint FuIda be
wohnt hat anderweitig zu vermiethen und 1 Juli zu
beziehen

Eine geräumige Tischlerwerkstatt mit freunvlicher
Wohnung ist 1 Juli zu beziehen Steg 6 im Laden

Zwei Wohnungen mit Zubehör sind an ruhige Leute
zu vermiethen und kann t Juli bezogen werden lange
Gasse Nr 2l

Schlafstellen mit Beköstigung sind offen Moritz
kirchhof a d Halle Nr 1

Zwei Schlüssel sind Sonnabend auf dem Wege von
der Ulrichsstr durch die Kleinschmieden zu Laufers über
den Markt durch die Brüderstr und Steinstr verloren
gegangen Der Finder wjid gebeten sie gegen ein
Douceur in der Erpkd d Bl abzugeben

Ich warne hiermit Niemandem etwas auf meinen
Namen zu borgen es sei auch wer es wolle indem
ich nichts bezahle

Halle den 31 März 1856
Gfr Schaaf gr Saudberg Nr 3

Döllnitzer Gohse Märkerstr 2s

Hallischer Getreidepreis

Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 29 Märj 1856
Weizen Z Thlr 13 Sgr 6 Pf bis 4 Thlr 12 Sgr 6 Ps

Roggen Z Z 5Gerste 1 25 2Hafer t 2 6 1 6 A
Druck der Waisenhaus Bachdruckerei
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